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As git Böögan und Bööga! Dar Telemarkh
isch a Booga, abar dä khennand nu no dia
aalta Schkhiifaarar. Abar as isch a schööna

Booga gsii. In dar Politiikh wärdand au

Bööga gmacht, abar sällta schööni. Ma sötti
halt in dar Politiikh übarhaupt khai Bööga
mahha. Sötti ma
Aina vu da beschta Bööga won i khenna,
isch dar Booga usam Tschudy-Verlag, Sanggalla,

usssaggee vum Traugott Vogel. Vu Zitt
zu Zitt khömmand Heftli in dar Gröößi vu
ainam Boogan ussa, mit Bejträäg vu Schrift-
schtellar uss dar tütscha Schwizz. Bis jetz
sind schu zwaiasächzig söttigi Bööga är-
schinna, Gedicht, Uufsätz, khliini Prosa-
schtuckh und ma findat a Huufa bekhannti
Nämma untar da Autoora: Georg Thürer,
Edwin Arnet (baidi da Näbalschpaltarlääsar
nitt ganz unbekhannt), Walter Robert Corti,
Begründar vum Khindardorf, Albin Zollinger,

Karl Stamm, Martin Schmid, Charles
Tschopp, Werner Weber, nitt zvargässa dar
Hermann Hesse. Vum Emil Burki isch a

Booga voll Holzschnitt ussaggee worda und

was am Härr Traugott Vogel hoch aazräch-

nan isch, är loot immar widar jungi, noch
unbekhannti Schwizzar Schriftschtellar z

Wort khoo.
Dia Bööga hend nu ai Fäälar: Sii wärdand
zweenig khauft. Darbej sind sii khoga billig.
Sii khoschtand je noch demm a Frankha
füüfafuffzig bis drej Frankha sächzig. Für
z Gäld, wo ma für dreij tütschi Illuschtriarti
in da Dräckh ussa kheit, hätt ma schu a

schööna Booga. Drum sötti ma halt khai
Bööga um dia Böögan umma mahha!

So war es nicht gemeint!

Der Verband der englischen Kinobesitzer
ehrte unlängst einen Angestellten für
langjährige treue Dienste im Interesse eben dieses

Verbandes. Er ehrte ihn durch die Ueber-

reichung eines Schecks über rund 1200 Franken.

Auf die Frage, was er nun mit diesem

plötzlichen Geldsegen anfangen wolle,
erwiderte der treue Mitarbeiter nach kurzem
Zögern: «Einen Fernsehapparat kaufen!»

Ernesto

Der heutige Mensch ist ein äußerst vornehmer

Badender geworden; ohne Mosaik,
Chromglanz und möglichst Marmor läßt er
sich kaum mehr herbei, in die Wanne zu
steigen

» i Basler Nachrichten

Bestimmt haben auch Sie schon dies oder

jenes unternommen, um den Haarausfall
aufzuhalten und das Resultat Jetzt
endlich brauchen Sie nicht mehr den Mut
zu verlieren, denn es gibt ja Neo-Silvikrin

- die auf der ganzen Welt anerkannte
biologische Haarnahrung!

Die erste Voraussetzung für die Wirksamkeit

eines Haarpräparates ist: Seine Wirkstoffe

müssen bis in die Haarwurzeln
gelangen!

Entscheidender Beweis
durch Neo-Silvikrin erbracht
Neo-Silvikrin ist das erste Haarpräparat,
bei dem mit Methoden moderner Strahlenanalyse

nachgewiesen wurde, daß seine

Wirkstoffe tatsächlich bis in die Haarwurzeln

gelangen und im neu nachwachsenden

Haar enthalten sind.

Für die Untersuchungen wurde Neo-Silvikrin

radioaktiv gemacht und in die Haut
einmassiert. Das nachwachsende Haar wurde
nach einiger Zeit mit Hilfe des Geiger-
Zählers auf Radioaktivität geprüft. Das

erstaunliche Ergebnis: In diesem Haar ließen
sich dieselben Wirkstoffe nachweisen, die

in Neo-Silvikrin enthalten sind. Damit war
wissenschaftlich und einwandfrei erwiesen,
daß die Wirkstoffe von Neo-Silvikrin bis

in die Haarwurzeln gelangen und im neu i

nachwachsenden Haar enthalten sind!

18 Aufbaustoffe
ernähren die Haarwurzeln
Unser Haar besteht aus Keratin, einer Hornsubstanz,
die sich aus 18 Aufbaustoffen, sogenannten Aminosäuren,

zusammensetzt. Werden durch den Blutkreislauf

diese Aufbaustoffe den Haarwurzeln in
unzureichender Menge zugeführt, dann stirbt das Haar
ab und fällt aus. Neo-Silvikrin, die wissenschaftliche
biologische Haarnahrung, enthält in richtiger
Zusammensetzung alle 18 Aufbaustoffe des Haares.
Hierauf gründen sich die außerordentlichen Erfolge
von Neo-Silvikrin.

Und dies ist wichtig: Neo-Silvikrin enthält nicht nur
alle 18 Aufbaustoffe, aus denen das Haar zusammengesetzt

ist, sondern die Wissenschaft hat eindeutig
und einwandfrei bewiesen: Die Wirkstoffe von Neo-
Silvikrin gelangen bis in die Haarwurzeln und sind
im neu nachwachsenden Haar enthalten.

«Ich sah mich schon

kahl», sagte Herr D.
«Dann verwendete
ich während drei
Monaten regelmäßig
jeden Tag Neo-
Silvikrin. Seitdem
habe ich wieder volles,

üppiges Haar.»

Neo-Silvikrin
die biologische Haarnahrung

Dank seiner Wirksamkeit auf der ganzen Welt anerkannt!
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